
 
 

 
 
Schulwegeplan – eine sichere Schulweg-Hilfe 
 
 
Liebe Eltern, 
 
Ihr Kind besucht das Bildungszentrum „Rossäcker“. 
Mit Hilfe dieses Schulwegeplanes soll der neue Weg Ihres Kindes zur und von der 
Schule sicherer gemacht werden. Bitte unterstützen Sie uns in unserem Bemühen 
und üben Sie diesen Schulweg ein, indem Sie ihn mit Ihrem Kind mehrmals 
gemeinsam gehen. Geben Sie Ihrem Kind Hinweise zum sicheren Überqueren von 
Straßen und Fußgängerüberwegen. Überprüfen Sie später, ob Ihr Kind den 
Schulweg einhält und die empfohlenen Überwege auf dem Weg zur Schule und auf 
dem Heimweg benutzt. Das Selbe gilt für die empfohlenen Radwege. Für 
Weinsberger Schüler sind auch die Schulwege als Radwege geeignet. 
Sollten Sie Anregungen zum Schulwegeplan haben, wenden Sie sich bitte an die 
Stadt Weinsberg, Amt für öffentliche Ordnung, Daniela Wenninger, Tel. 07134/512-
251, E-Mail: daniela.wenninger@weinsberg.de. 
 
 
Hinweise zum Schulwegeplan 
 
Der Schulwegeplan stellt die empfohlenen Wege zur Schule dar. Er weist auf 
Gefährdungen an diesen Wegen hin. Im Plan werden bestimmte Straßen, 
Straßenbereiche und Straßenüberquerungen hervorgehoben und unterschiedlich 
farblich gekennzeichnet. Die Kennzeichnung hat folgende Bedeutung: 
 
Stark befahrene Straßen 
Auf diesen Straßen ist Durchgangsverkehr mit hohem Fahrzeugaufkommen 
vorhanden. Das Überqueren der Fahrbahn erfordert große Aufmerksamkeit und 
Konzentration und sollte möglichst nur an Fußgängerüberwegen erfolgen. 
 
Übrige Straßen 
In diesen Straßen findet kein Durchgangsverkehr statt. Das Fahrzeugaufkommen ist 
gering. Gefährdungen treten nur im Einzelfall und bei besonderen Bedingungen auf. 
Trotzdem sollten Straßenüberquerungen mit den Kindern geübt und an empfohlener 
Stelle durchgeführt werden. 
 
Empfohlener Schulweg 
Der empfohlene Schulweg stellt den kürzesten und sichersten Weg zur Schule dar. 
Aufgrund der vorhandenen Verkehrssituation ist er nicht gefährdungsfrei. An 
bestimmten Wegen vorhandene Gefahren wurden gekennzeichnet und sind den 
Kindern bei einer Begehung bewusst zu machen. An der Traubenplatzkreuzung 
sollte die Unterführung benutzt werden. Beim Bahnübergang in der Schwabstraße ist 
besondere Vorsicht zu üben. 
 
Zebrastreifen 
Auf den Zebrastreifen sind die Hauptverkehrsstraßen zu überqueren. Auch hier ist 
Vorsicht und Aufmerksamkeit notwendig. Das Überqueren ist mit den Kindern zu 
üben. 


